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Beilagen- 
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
finden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen finden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Edeka, JYSK,  
LIDL, Netto, 

Norma

Machen Sie keine koMproMiSSe

„Das gönn‘ ich mir“:
Neuer Schnitt -  
neue Farbe - 

schöne Augenbrauen!
Und das in  

klimatisierten Räumen!
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Rodgaus Wahlverein

Werden auch Sie vollkommen 
zufrieden und besuchen uns in 
Rodgau Nieder-Roden.
Ihr Autohaus Schleicher Team.

 Tel.: 06106 -268400

Borsigstrasse 10 - 12 • 63110 Rodgau / Nieder–Roden
Industriegebiet Süd

TOYOTA-Service – KIA Service

KIA - Haupthändler

Fachwerkstatt aus Erfahrung gut!

www.autohaus-schleicher.de

Werden auch Sie vollkommen 
zufrieden und besuchen uns in 
Rodgau Nieder-Roden.
Ihr Autohaus Schleicher Team.

 Tel.: 06106 -268400

Borsigstrasse 10 - 12 • 63110 Rodgau / Nieder–Roden
Industriegebiet Süd

TOYOTA-Service – KIA Service

KIA - Haupthändler

Fachwerkstatt aus Erfahrung gut!

www.autohaus-schleicher.de

Borsigstr. 10 - 12 • 63110 Rodgau Nieder-Roden
Tel. 06106/26 84 00 • info@autohaus-schleicher.de

-Service -Service

od. 0 61 06 - 28 47 73 kostenlose Anrufweiterschaltung zu 
unserem Firmensitz Eppertshausen

Verstopfungsbeseitigung
Kanal- und Rohrreinigung
Kanal-TV-Untersuchung
Kanalsanierung

24-Stunden-Notdienst

(gebührenfrei) 0 800 -  0 03 12 43

PLÖTZLICH IMKOMA –
Tipps zur rechtzeitigen &
selbstbestimmten Vorsorge

Neue Stadthalle Langen, Kleiner Saal,
Südliche Ringstraße 77, 63225 Langen
Dr.M. Schütz, Chefarzt der Klinik für Anästhesie &
Intensivmedizin, Oliver Leubecher Notar & Fachanwalt
für Medizinrecht

Anmeldung und Informationen unter:
a.kling@asklepios.com
Tel.: 06103 / 912-61 46 6
www.asklepios.com/langen

Vortrag für Patienten & Interessierte

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

Eine Anmeldung
ist erforderlich.
Die Veranstaltung
findet entsprechend
der 2G+ Regelung

statt.

22.NOV
2022
18.00Uhr

Rodgau (ah) Dass sich bei 
der 42. Winterlaufserie 
des JSK Rodgau etwas ver-
ändert hat, konnte man 
schon am aufblasbaren 
Zielbogen erkennen. Groß 
prangte darauf der neue, 
künftige Vereinsname 
„S.K.G. Rodgau“. 

Dank eines Sponsors war die-
se Anschaffung möglich und 
muss nun nicht mehr gemietet 
werden. Nachdem Organisa-
tionschef Detlev Gumbmann 
seinen Ruhestand angetreten 
hat, hält nun der neue Abtei-
lungsleiter der Langlaufabtei-
lung, Patrick Ellguth, die Fäden 
in der Hand. Ihn unterstützen 
bei den Winterläufen Dieter 
Kley, Niels Schmalenbach und 
Manfred Ballüer. 
Als weiteres hat man sich die 
Darmstädter Agentur „Troia 
Laufevents“ an die Seite ge-
holt, die die organisatorische 

Leitung übernommen hat. Die 
vielen helfenden Hände stellt 
allerdings weiterhin der JSK 
Rodgau. 
Neu eingeführt wurde auch die 
Ehrung der tagesschnellsten 
Frauen und Männer, genauso 
wie eine Möglichkeit zur Kin-
derbetreuung und das Läu-
fer-Café. Ermutigend war da 
auch die große Zahl an Anmel-
dungen. Über 300 Aktive ha-
ben sich für die Serie angemel-
det. Bei sehr gutem Laufwetter 
kamen am Samstag 96 Läufe-
rinnen und 221 Läufer ins Ziel 
im Maingau-Stadion und fast 
wäre schon beim Auftakt der 
Winterlaufserie 2022/23 der 
Streckenrekord von 29:51 min 
durch Julian Flügel im Februar 
2016 gefallen. Schnellster Läu-
fer und mit 29:52 Minuten nur 
eine Sekunde langsamer war 
Romain Wyndaele von „On 
Running“. Deutlich abgeschla-
gen folgten Nils Bergmann 

(TV Waldstraße Wiesbaden) 
in 32:57 Minuten und Tobias 
Riker (LaufZeit Runningstore) 
in 33:09 Minuten. Schnells-
te Läuferin war Tania Moser 
(Spiridon Frankfurt) mit einer 
Zeit von 36:14 Minuten, vor 
Lena Erja Müller (TG Melbach) 
und 37:47 Minuten und Nadja 
Heininger (SSC Hanau Roden-
bach) in 38:04 Minuten. Als 
schnellsten Rodgauer Sport-
ler kamen ins Ziel: Matthias 
Winnhauer (Besi&Friends) in 
39:24 Minuten und Platz 37, 
Christian Kuball (JSK Rodgau) 
in 42:20 Minuten und Platz 67 
und Christopher Sattler (JSK 
Rodgau) in 44:03 Minuten auf 
Platz 80. Schnellste Rodgau-
er Läuferinnen waren Andrea 
Kukula (JSK Rodgau)auf Platz 
22 in 45:26 Minuten, Bärbel 
Fischer (RLT ) auf Platz 29 in 
46:29 Minuten und Nicole Spit-
zer (Sportfreunde Rodgau) auf 
Platz 35 in 47:48 Minuten.

� (Foto: ah)

Winterlaufserie gestartet
Neuerungen und eine große Zahl an Anmeldungen

Rodgau (RZ) Das Akkor-
deon, gerne auch Ziehhar-
monika genannt, ist ein 
eher selten gewähltes Ins-
trument bei jungen Men-
schen, die Musik machen 
möchten. Umso erfreuli-
cher, dass es in Rodgau 
einen 16-jährigen jungen 
Mann gibt, der sich diesem 
Instrument verschrieben 
hat. 
Filip Tomic aus Nieder-Ro-
den zeigt sein Können am 
Sonntag, 27. November, um 
11.30 Uhr beim Konzert am 
Waldfriedhof, Wasserturmstra-
ße. Zum 8. Mal findet diese 
inzwischen etablierte Matinee 
am 1. Advent an einem unge-
wöhnlichen Ort statt. Tomic 
wird klassische Stücke wie Wal-
zer von Johann Strauß oder 
ungarische Tänze spielen, aber 
auch die für das Akkordeon ty-
pischen Tango- oder Chanson-
melodien. Flamencorhythmen, 
Volksweisen und auch etwas 
Rockiges vervollständigen das 
Programm. 
Inspiriert durch seinen Onkel, 
hat der Schüler das Tasteninst-
rument vor vier Jahren für sich 
entdeckt. Neben einem kleinen 
Auftritt auf der JugendART 22 
und einigen privaten Darbie-
tungen wird dies seine erste 

größere Aufführung sein. 
Unterstützt und ergänzt wird 
Tomic von der Rodgauer The-
aterregisseurin Tanja Garlt. Sie 
liest komische, ernste, poeti-
sche oder dramatische Texte 
unter anderem von Shakespe-
are, Ringelnatz und Goethe 
zwischen den Liedern. Eher 
bekannt als die Dirigentin von 
Theaterstücken, verfügt Garlt 
ebenso über ein großes dar-
stellerisches und mimisches 

Potenzial. Die Texte und Lie-
der sind teilweise aufeinander 
abgestimmt, funktionieren 
aber auch unabhängig. Wieder 
einmal führen die Veranstalter 
hier kreative Menschen zu-
sammen, die sich meist vorher 
nicht kannten und eigens für 
die Aufführung ein gemeinsa-
mes Programm zusammenstel-
len. Die Stadtwerke Rodgau und 
die Agentur Kultur, Sport und 
Ehrenamt der Stadt Rodgau 

laden bei freiem Eintritt und 
anschließendem Kaffee und 
Kuchen in dieses besondere, 
schon etwas weihnachtliche 
Ambiente ein. 
Zur Begrüßung sprechen Mar-
kus W. Ebel-Waldmann, Be-
triebsleiter der Stadtwerke 
Rodgau, und Winno B. Sahm, 
Kulturdezernent der Stadt 
Rodgau.  Die diesjährigen Spen-
den gehen an die Wildtierarche 
von Petra Kipper.

Matinee mit Tasten und Texten
Konzert am Waldfriedhof zum 1. Advent

Filip Tomic und Tanja Garlt unterhalten am 1. Advent� (Foto: Stadt Rodgau)
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KLINIK FÜR ORTHOPÄDIE
UND UNFALLCHIRURGIE

Asklepios Klinik Seligenstadt, Dudenhöfer Straße 9
63500 Seligenstadt, www.asklepios.com/seligenstadt

Der Alltag stellt hohe Anforderungen an Ihr
Schultergelenk. Das bemerkt man erst, wenn
Probleme auftreten. Wir helfen Ihnen, dass Ihre
Schulter wieder perfekt funktioniert.

Indikationsambulanz
Chefarzt Dr. med. Klaus Eisenbeis
Terminvereinbarung unter:
Tel. 06182 / 622 25
orthopaedie.seligenstadt@asklepios.com

KLINIK SELIGENSTADT

Wir nehmen Ihre
Schmerzen nicht auf
die leichte Schulter

Rodgau (RZ) Der Volkstrauertag 
ist ein bedeutender Bestandteil 
der Erinnerungskultur an die 
Toten und Opfer von Krieg und 
Gewaltherrschaft. Zu diesem 
Tag des Innehaltens und der 
Solidarität mit den Familien 
der Toten lädt der Magistrat der 
Stadt Rodgau alle Bürgerinnen 
und Bürger zu einer zentralen 
Gedenkveranstaltung am 13. 
November um 12 Uhr in die 
Trauerhalle auf den Waldfried-
hof in Jügesheim ein. Pastoral-
referentin Andrea Köneke und 
Bürgermeister Max Breitenbach 
werden die Gedenkansprachen 
halten. Das Schlusswort hat der 

VdK Ortsverband Jügesheim/
Hainhausen. Die Kränze wer-
den später am Ehrenmal am Al-
ten Friedhof in Jügesheim nie-
dergelegt. Auch in diesem Jahr 
soll Gelegenheit sein, einen Bo-
gen zwischen Vergangenheit, 
Gegenwart und Zukunft, zwi-
schen denen, die sich oft noch 
aus eigener Erfahrung erinnern 
und denen die diese Tradition 
des Gedenkens bewahren wol-
len, zu spannen. Den musika-
lischen Rahmen spannen Mit-
glieder des Ensembles Jericho. 
Die Gedenkstunde am ehema-
ligen Lagerfriedhof Rollwald 
findet um 14 Uhr statt. 

Gedenken zum Volkstrauertag

Rodgau (RZ) Der plötzliche 
Tod von Jürgen K. Groh hat 
auch die Stadtverwaltung tief 
bewegt und erschüttert. 
Gerade im kulturellen Bereich 
bestanden zu dem Verstorbe-
nen über eine intensive Zu-
sammenarbeit enge Kontakte. 
So hat Jürgen K. Groh 2019 an-
lässlich des 40jährigen Stadt-
festes ein Projektorchester zu-
sammengestellt, das ein von 
der Stadt in Auftrag gegebenes 
Rodgau-Monotones-Medley 
aufführte. Selbstredend stand 
der Vollblutmusiker dem Blä-
serorchester als musikalischer 
Leiter und Dirigent zur Seite. 
Drei Jahre später übernahm 
Jürgen K. Groh die Komposi-

tionsbegleitung und musika-
lische Leitung zum Neu-Ar-
rangement der „Ode an die 
Freude“, der Europahymne, 
für Bläsermusik. Komponiert 
hatte das Stück im Auftrag der 
Stadt Jens Joneleit. Groh war 
Beobachter bei der Entwick-
lung der Komposition und 
übernahm die Aufgabe, einen 
Konsens zwischen Komposi-
teur und den Vorstellungen 
der Stadt zu finden. Rund um 
die Zusammenstellung des 
Projektorchesters und der Ge-
staltung der Uraufführung lag 
alles in seinen Händen. Groh 
kümmerte sich von der Mu-
sikerakquise über Satz- und 
Gesamtproben bis hin zum 

Dirigat. 
Sein besonderes Engagement 
für und in der Stadt Rodgau 
wurde bereits 2003 mit dem 
Kulturpreis ausgezeichnet. 
Er erhielt die Auszeichnung 
gemeinsam mit seiner Frau 
Angela für den vorbildlichen 
Einsatz in der musikalischen 
Kinder- und Jugendarbeit beim 
Musikverein Nieder-Roden. 
Hier initiierten beide erstmals 
Kinderkonzerte und gründe-
ten die Bläserkids. 
Jürgen K. Groh war der Stadt, 
insbesondere der Agentur für 
Kultur, Sport und Ehrenamt, 
über viele Jahre Rat- und Tipp-
geber im musikalischen Be-
reich. Mit seiner weiten Ver-

netzung in der reichhaltigen 
Bläserwelt Rodgaus und darü-
ber hinaus, seiner Kreativität 
oder den außergewöhnlichen 
Moderationen unzähliger 
Konzerte und Veranstaltun-
gen hat Groh einen großen 
Beitrag für die Stadt geleistet. 
Er dachte und handelte dabei 
stadtteilübergreifend, integrie-
rend und voller Gemeinsinn. 
Die Stadt Rodgau verliert nicht 
nur eine charaktervolle Per-
sönlichkeit - sie verliert auch 
einen Freund. 
Voller Mitgefühl gelten die 
Gedanken in den Stunden der 
Trauer und des Abschieds der 
Familie, den Angehörigen und 
Freunden von Jürgen K. Groh.

Stadt Rodgau trauert um Jürgen K. Groh 
Besonderes Engagement des Kulturpreisträgers gewürdigt

Weiskirchen (RZ) Am Sams-
tag,  19. November, findet um 
18.30 Uhr im Feuerwehrhaus 
Weiskirchen der Ehren- und  
Abschlussabend des Vereins   
„Freiwillige Feuerwehr Weis-
kirchen e.V.“ statt.  
Vereins- und Wehrführung 
werden das ablaufende   Jahr 
noch einmal Revue passieren 

lassen. Ehrungen   langjähri-
ger Vereinsmitglieder sowie 
Kameraden mit  besonders 
mehrjährigem aktiven Dienst 
runden den   offiziellen Teil 
ab.  
Anschließend ist gemütliches 
Beisammensein mit dem tra-
ditionellen Spanferkelessen 
angesagt. 

Ehren- und Abschlussabend der                 
Freiwillige Feuerwehr Weiskirchen 

Rodgau (RZ) Die Kultour 2022 
führt am Freitag 11. November, 
ab 10 Uhr, ins Zeppelin-Mu-
seums in Zeppelinheim, (Teil 
der Route der Industriekul-
tur Rhein-Main). Die SPD 
freut sich, die Reihe unserer 
„KulTouren“ durch das Rhein-
Main-Gebiet wieder aufzuneh-
men. 
Das Museum präsentiert die 
wechselvolle Geschichte der 
Zeppe l in-Lu f t sch i f f fa h r t . 
Sammlungsschwerpunkt sind 
die großen Passagierluftschiffe 
der 1920 und 30er Jahre: LZ 127 

„Graf Zeppelin“, LZ 129 „Hin-
denburg“ und LZ 130 „Graf 
Zeppelin“ Die Teilnehmer wer-
den sich ausführlich mit dieser 
Epoche der Luftfahrt, geführt 
vom Leiter des Museums,  sach-
kundig und detailgenau be-
schäftigen. Wie immer bildet 
der Abschluss der Tour eine ge-
sellige Einkehr in der Nähe des 
Museums. Die Teilnehmerzahl 
ist auf 25 Personen beschränkt. 
Anmeldungen bitte an Moni-
ka Przibilla, Tel. 01774904752 
(auch WhatsApp) oder email 
Przibilla051@gmail.com.

SPD-Kultour
Besuch des Zeppelin-Museums

Rodgau (RZ) munaVeRo hat 
am Mittwoch, 16. November, 
- dem internationalen Tag der 
Toleranz - für 18 Uhr eine In-
formationsveranstaltung und 
Solidaritätskundgebung auf 
dem Rathausplatz (Hermann-
Sahm-Platz in Jügesheim) an-
gemeldet und lädt dazu mit 
weiteren Unterstützern ein.
Motto: „Für Vielfalt und das 
Recht zu selbstbestimmtem Le-
ben und Lieben in Freiheit!“
Am 26.03.2022 haben wir be-
reits bei einer Gedenkveran-
staltung an die homosexuellen 
Opfer im Strafgefangenenlager 
Rollwald erinnert, von denen 
viele nach vorübergehender 
Entlassung erneut verhaftet 
und letztlich in KZs umge-
bracht wurden. 
Die Zeiten haben sich geän-
dert, aber das bedeutet leider 
nicht, dass heute Menschen 
mit einer von der „Norm“ der 
Mehrheitsgesellschaft abwei-
chenden sexuellen Identität 
sich frei bekennen und unbe-

helligt leben und lieben könn-
ten. Anfeindung, Diskriminie-
rung und in vielen Ländern der 
Welt sogar Strafverfolgung gibt 
es auch heute noch. 
Wir wollen, dass nie wieder je-
mand wegen seines Aussehens, 
körperlicher Besonderheiten, 
sexueller Identität oder seiner 
Lebensführung angegriffen 
oder verfolgt wird. Jeder hat 
das Recht auf freie Entfaltung 
seiner Persönlichkeit, sofern 
er nicht die Rechte anderer 
verletzt. Deshalb rufen wir am 
UNESCO-Tag der Toleranz zu 
dieser Solidaritätskundgebung 
auf.
Um 18 Uhr beginnt die Kund-
gebung auf dem Rathausplatz.
Nach der Begrüßung von Dr. 
Ostermann, munaVeRo wird 
der erste Stadtrat Michael 
Schüssler auch als Vertreter 
des Bürgermeisters Grußworte 
sprechen. Für Bündnis 90/Die 
Grünen sprechen Winno Sahm 
und Mahfooz Malik. Pfarrer 
Pascal Schilling von der freire-

ligiösen Gemeinde Offenbach, 
bereits Partner von munaVeRo 
bei der Gedenkveranstaltung 
in Rollwald und einem gemein-
samen Themenabend am 9. 
November in Offenbach, wird 
einen Redebeitrag leisten und 
möglicherweise melden sich 
weitere Redner. 
Musikalisch wird die Kundge-
bung begleitet von Svenja As-
mus (Gesang) und David Kraft 
(Gitarre). 
Um 19 Uhr schließt sich nach 
der Kundgebung ein zum The-
ma passender Filmabend im 
Rathaus (Stadtverordneten-Sit-
zungssaal) an, mit der Auffüh-
rung des Films „Einfach Char-
lie“. 
Der Film wird im Rahmen der 
munaVeRo Filmreihe „Solidari-
tät in schweren Zeiten“ gezeigt, 
die von Demokratie leben! ge-
fördert ist.  Der Eintritt ist frei. 
Zum Ausklang werden im Fo-
yer kleine Erfrischungen ge-
reicht und es besteht Gelegen-
heit zum Gedankenaustausch.

munavero begeht Tag der Toleranz
Kundgebung und thematischer Filmabend

Rodgau (RZ) Der Musikverein 
Nieder-Roden trauert um sei-
nen Ehrendirigenten Jürgen 
K. Groh, der am 1. November 
völlig unerwartet verstorben 
ist. Das Orchester Klangfarben 
verschiebt das für den 12. des 
Monats geplante Konzert, das 
Jürgen K. Groh moderiert und 
Ehefrau Angela (zusammen mit 

Yvonne Büttner) dirigiert hätte. 
Bereits gekaufte Eintrittskarten 
bleiben für den Nachholtermin 
im nächsten Jahr gültig. 
Das Orchester Klangfarben und 
der gesamte Musikverein trau-
ern um eine überregional bis 
international hochgeschätzte 
Musikerpersönlichkeit und ei-
nen jahrzehntelangen Freund.

Klangfarben-Konzert abgesagt

Nieder-Roden (RZ) Der VdK Nie-
der-Roden lädt alle Mitglieder 
sowie die Bürger am Volkstrau-
ertag, 13. November, um 11.30 
Uhr zum Gedenken der Toten 
aller Kriege und Gewaltherr-
schaft auf den Friedhof in Nie-
der-Roden am Mahnmal zu 
einer kleinen Feierstunde recht 
herzlich ein. 

VdK lädt                    
zum Gedenken

Rodgau (RZ) Die Kita 15 veran-
staltet ihren Laternenumzug in 
Hainhausen am 11. November. 
Sie starten um 17.45 Uhr am 
Pfarrgarten und laufen dann 
über die Eppsteiner Straße, 
Frankenstraße, Auf dem Brühl, 
Heinrich-Sahm-Straße, Epp-
steiner Straße und sind um 
18.30 Uhr zurück am Pfarrgar-
ten. Der Zug hat sich vorwie-
gend auf Fußwegen und auf 
der rechten Fahrbahnseite zu 
bewegen.

Laternenumzug in 
Hainhausen

Dudenhofen (RZ) Beim alltägli-
chen Weg durch den Ort einen 
neuen Blick zu bekommen, sei-
ne Heimat mit anderen Augen 
sehen, kleine Schönheiten ent-
decken, nur einige Anreize die 
der von der städtischen Initia-
tive „Arbeitskreis Vielfalt“ ins 
Leben gerufene Aktion fördern 
möchte.
Am vergangenen Samstag 
führte der Stadtspaziergang 
durch Dudenhofen, angeboten 
vom Verein Heimat Geschichte 
& Kultur in Dudenhofen e.V. 
(HGKiD). 
Beginnend an der evangeli-
schen Kirche führte der Vor-
sitzende Matthias Blickle die 
Gruppe über die Nieuwpoorter-
straße und Dr. Weinholz-Stra-
ße. Er erklärte bedeutende Ge-
bäude und hatte auch einige 
alte Bilder im Gepäck um hier 
und da die Veränderungen im 
Ortsbild zu zeigen. Die Ausfüh-
rungen von Matthias Blickle 
wurden von dem ehemaligen 
Ortsvorsteher Gerald Klein 

mit Anekdoten ergänzt. Auch 
die Besucherin und Vorsitzen-
de der Frauenhilfe Edith Koch 
konnte viele Details zu der 
kurzweiligen Veranstaltung 
beisteuern.
Am Ende des Rundgangs hat-
ten die Besucher:innen Gele-
genheit das Archiv des Vereins 

HGKiD zu besuchen und hier 
Dudenhofen in weiteren Facet-
ten zu erleben.
Am Ende des Spazierganges wa-
ren sich alle einig, ein solcher 
Rundgang durch Dudenhofen 
sollte unbedingt wiederholt 
werden.

Dudenhofen neu im Blick
Kurzweiliger Spaziergang mit „Vielfalt“ und „HGKiD“

Abschlussbild im Archiv des Geschichtsvereins und einstimmiger 
Wunsch: Der Stadtrundgang in Dudenhofen und den weiteren 
Stadtteilen sollte wiederholt werden.    	�      (Foto: HGKiD)

Jügesheim (RZ) Am Mittwoch, 
16. November, um 16 Uhr fin-
det in der Vereinsgaststätte 
in der Weiskircher Straße 42 
das diesjährige Gansessen der 
Jungsenioren statt. Eingeladen 
sind alle „Jungsenioren und 
Jungseniorinnen“ des Vereins, 
in netter Runde zu einem gesel-

ligen Treffen unter Vereinsmit-
gliedern. Der Vereinswirt Pe-
ter serviert hierzu ein leckeres 
Gansessen und Getränke. Zur 
besseren Planung ist eine tele-
fonische Anmeldung bis zum 
11. November bei Inge Ries 
(Tel. 5626) oder Lore Fischer 
(Tel. 74260) erforderlich.

Gansessen der JSK-Jungsenioren

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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seligenstadt@sparkasse.immo

Telefon 06182 – 89 45 90

Zeit für eine professionelle 
Immobilienbewertung!

Für Sie in Rodgau!

Beate  
Krammig

Björn  
Christoffel

NOTDIENST
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Asklepios-Klinik Seligenstadt,

Zentraler Bereitschaftsdienst, Tel. 116 117
Montag und Dienstag 19 – 24 Uhr Mittwoch 14 – 24 Uhr
Donnerstag 19 – 24 Uhr Freitag 14 – Montag 7 Uhr

Rettungsdienst/Krankentransport
Leitstelle Dietzenbach, Tel. 0 60 74 / 1 92 22

Zahnärztlicher Notdienst
Sprechstunden: Sa. von 15 – 18 Uhr, an Sonn- u. Feiertagen von 9 – 12 
Uhr u. 15 – 18 Uhr, Mi. von 15 – 18 Uhr.
Rufbereitschaft: Von Sa. 8 Uhr bis Mo. 8 Uhr, an Feiertagen von 8 Uhr 
bis zum Morgen 8 Uhr, Mi. von 18 Uhr bis Do. 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen Notfallvertretungsdienstes erfolgt 
über die kostenpflichtige Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

BERATUNG/HILFE
Tagesmütter: Vermittlung über das Tageselternbüro der Stadt Rodgau:
Tel. 693-11 67, tageseltern@rodgau.de
Guttempler in Hessen: Rat und Hilfe bei Alkoholproblemen für Betroffene 
und Angehörige. Kontakt unter 0 60 73 / 6 06 40 29 und 01 76/ 32 12 85 90 Ge-
meinschaft „Lauterborn“, freitags 19.00 Uhr, Weiskirchen, Schillerstraße 27b. 
Nottelefon Sucht: 01 80 / 365 24 07.
„Die Brücke“: Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle, Wittenberger 
Straße 1, Rödermark, Tel. 0 60 74 / 86 54 40, Sprechzeiten: Mo. bis Do. 9 – 17 Uhr, 
Fr. 9 – 15 Uhr.
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Rodgau: Tel. 82 96 24 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle in der Wasserversorgung, Tel. 82 96 25 Bereitschaftsdienst für Not-
fälle im Kanal- und Abwasserbereich und Tel. 82 96 49 48 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle Bauhof außerhalb der Dienstzeiten der Stadtwerke. Telefon 8 29 60 
während der Dienstzeiten der Stadtwerke.
Sozialstation Rodgau gGmbH: fachgerechte, individuelle sowie ambulante 
Kranken- und Altenpflege zu Hause Tel. 0 61 06 / 32 81 (8 71 00 Johanniter)
Soziale Dienste der Johanniter: Essen aus Rädern, Behindertenassistenz, 
Hausnotruf, Einkaufsdienste, Hauswirtschaft, Ambulanter Hospitzdienst, 
Tel. 0 61 06 / 8 71 00
Parkinson-Selbsthilfegruppe: Treffs monatlich zweimal im Gasthaus 
„Zum Engel“ in Nieder-Roden. Infos bei W. Dauer, Tel. 0 61 82 / 2 13 67.
Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“: Treffen jeweils dienstags um 
19 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum in der Dietrich-Bonhoeffer- 
Str. 2 – 4 in Weiskirchen.
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes Offenbach/ 
Main e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, 
E-Mail: erziehungsberatung@bz-ost-caritas.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, 
Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: suchtberatung@bz-ost-caritas.de
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: schuldnerberatung@bz-ost-caritas.de
Caritas Allgemeine Lebensberatung, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-25, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr.
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rodgau
Schillerstraße 27b, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 6 21 86,
email: dksb_rodgau@web.de, tel. erreichbar Mi. u. Fr. 9 – 11 Uhr, Do. 14 – 16 Uhr. 
www.kinderschutzbund-rodgau-roedermark.de
Frauenberatungsstelle und Notruf: Hochstädter Str. 1, Tel. 0 61 06 / 31 11, 
Frauenhaus 0 61 06 / 1 33 60.
Sozialverband VdK-Rodgau 
Beratung: Sozialzentrum Puiseauxpl. Nieder-Roden. Beratung nur nach Vor-
anmeldung unter Tel. 0 61 06 / 77 39 02

Rodgau (ah) Ungezwungen 
und gemütlich war der Ver-
einsabend des Gesangvereins 
„Germania“ Dudenhofen im 
großen Saal des Restaurants „Il 
Capitano“. Schon im vergange-
nen Jahr hatte der Verein auf 
die Weihnachtsfeier verzichtet 
und diesen Abend als Ersatz 
ausgesucht. 
„In der Weihnachtszeit haben 
die Menschen oft viele Ter-
mine und da kam es oft vor, 
dass manche gar nicht kom-
men konnten oder die Weih-
nachtsfeier verlassen mussten“, 
erklärt Vorstandsmitglied Si-
grun Kraus. Die Premiere sei 
gelungen und so sei man da-
bei geblieben. Obwohl es kein 
großes Programm gab, gehört 
aber die Danksagung für Ver-
einstreue dazu. Zwei Lieder 
wollte der Männerchor singen, 

um die Ehrungen langjähriger 
Mitglieder würdig anzukündi-
gen, aber dabei blieb es nicht, 
denn alle anderen Gäste ver-
langten nachdrücklich eine 
Zugabe. Danach war aber die 
Vereinsspitze dran, die sich mit 
einer Urkunde bei den treuen 
Mitgliedern bedankte. 
Zusätzlich gab es einen Gut-
schein des Gewerbevereins für 
alle, die seit 25 Jahren und 40 
Jahre dabei sind und ab 50 Jah-
re Mitgliedschaft eine attrakti-
ve und originelle Armbanduhr. 
Spitzenreiter bei der Mitglied-
schaft war dabei Erich Seib, der 
inzwischen seit 70 Jahre dem 
Verein angehört, immer noch 
aktiv singt und zu den fleißigs-
ten Singstundenbesuchern ge-
hört. Im Dezember kann er sei-
nen 85. Geburtstag feiern. Für 
65 Jahre wurden die Aktiven 

Werner Erb und Heinz Schnur 
ausgezeichnet und seit 60 Jahre 
sind Herbert Kratz (aktiv), Win-
fried Mahr (aktiv), Heinz-Die-
ter Weidl (aktiv), Helmut Küch-
ler, Manfred Seum dabei. 
Seit 50 Jahre Mitglied sind Ha-
rald Nenner (aktiv), Sieglinde 
Müller, auf 40 Jahre kommt 
Clemens Erb, Dieter Klein und 
Rolf Müller und für 25 Jahre 
wurde Waldemar Billes(aktiv) 
gedankt. Nicht anwesend sein 
konnten Elmar Losert, Tom 
Losert, Alexander Resch(25 
Jahre), Matthias Erb, Lutz 
Frank, August Heller, Reiner 
Kämmerer, Stefan Schnur, Si-
mone Schnur-Seibel, Claudia 
Seibel (40 Jahre), Erwin Klein, 
Gerhard Walter (50 Jahre) und 
Heinz-Dieter Weidl, Alfred Ge-
ppert(60 Jahre). 
Einen großen Blumenstrauß 
und viele Glückwünsche gab 
es auch für Chorleiter Alexey 
Gubin, der an diesem Tag Ge-
burtstag hatte und es sich 
trotzdem nicht nehmen ließ, 
die Vereinsfamilie mit Gesang 
und Musik zu unterhalten.
 

Germania ehrt treue Mitglieder
Gemütlicher Vereinsabend mit Chorgesang

Foto (v.l.): Irmtraud Nenner, Maxi Marie Seibel(Edelholzkönigin), Sigrun Kraus, Rolf Müller,
Siglinde Müller, Winfried Mahr, Waldemar Billes, Erich Seib, Clemens Erb, Werner Erb,
Harald Nenner, Heinz Schnur, Herbert Kratz, Helmut Küchler, Manfred Seum, Dieter Klein. 
� (Foto: ah)

Rodgau (RZ) Die Energiespar-
maßnahmen der Stadtverwal-
tung Rodgau gehen weiter. 
Nach interner Prüfung wird 
nun die Friedberger Straße 37 
für die nächste Zeit geschlos-
sen. Hier sind die Agentur für 
Wirtschaftsförderung und 
Stadtmarketing sowie die Stadt-
kasse sozusagen als Außenstelle 
des Rathauses untergebracht. 
Insgesamt haben in den Räu-
men 10 Mitarbeitende inklu-
sive Ausbildung ihre Arbeits-
plätze. Zudem befindet sich in 
der Friedberger Straße auch der 
Pausenraum der Belegschaft 
der Kita 14. Die Arbeitsplätze 

der Verwaltungsbeschäftigten 
können freilich im Rathaus 
nicht vollständig zur Verfü-
gung gestellt werden. Folglich 
wird immer ein Teil der Kolle-
ginnen und Kollegen wechsel-
weise ins Mobile Arbeiten ge-
schickt. Der andere Teil findet 
in Büroräumen der Stadtwerke 
und der Verwaltung, die eben-
falls durch das Mobile Arbei-
ten frei sind, vorrübergehend 
Unterschlupf. Dieses „Stühle-
rücken“ führt dazu, dass die 
Liegenschaft in der Friedber-
ger Straße energetisch auf ein 
Mindestmaß heruntergefahren 
werden kann. Diese Thema-

tik stand auch in den beiden 
anderen Außenstellen des Rat-
hauses in der Vordergasse und 
der Schwesternstraße zur Dis-
kussion. Für beide Häuser gibt 
es allerdings keine Möglichkeit 
der Umorganisation und damit 
einer erhöhten Energieein-
sparung. Die Mitarbeiter der 
Agentur und der Stadtkasse 
sind unter ihren bisherigen Te-
lefonnummern und Mailadres-
sen weiterhin zu erreichen. Die 
Postanschrift ändert sich eben-
falls nicht: Auch die Post der 
ausgegliederten Verwaltungs-
bereiche kommt wie bisher 
über die „Hintergasse 15“ an.

Stadt spart Energie
Schließung der Rathaus-Außenstelle Friedberger Straße

Rodgau (RZ) Der 25. Novem-
ber ist als offizieller Gedenktag 
„Nein zu Gewalt an Frauen“ seit 
1999 von den Vereinten Natio-
nen anerkannt. Auch die Stadt 
Rodgau sagt „Nein“ zu Gewalt 
an Frauen und hisst um 11 Uhr 
die Terres-des-femmes-Fahne 
„frei leben“ auf dem Rathaus-
vorplatz. 
Das Rodgauer Frauennetzwerk, 
mit Vertreterinnen verschie-
dener Glaubensrichtungen, 
gedenkt all der Frauen, die Ge-
walt zum Opfer gefallen sind. 
Abends findet dann um 19 Uhr 
im Rathaus eine Autorenlesung 
mit Monika Woknitz statt. De-
ren Kindheit war von Anfang 
an von Missbrauch und Ge-
walt geprägt. Das Martyrium 
von Monika Woknitz begann 

im Alter von 5 Jahren mit 
dem ersten Missbrauch durch 
den Vater. Die Mutter glaubt 
ihr nicht. Als sich das Kind 
hilfesuchend an sie wendet, 
wird es für seine angelblichen 
Lügen geschlagen. Jahrelang 
muss Monika die Übergriffe 
erdulden. Es dauert lange, bis 
sie sich als junge Frau befrei-
en kann. Doch sie betritt eine 
neue Hölle. Jetzt tyrannisert sie 
und das gemeinsame Kind der 
eigene Partner, brutal und ge-
wissenlos. Über das Erlebte hat 
Martina Woknitz vier Bücher, 
u.a. „Papa, bitte tu das nicht“ 
und „In der Ehehölle gibt es 
keine Wolke 7“, veröffentlicht. 
Im anschließenden Podi-
umsaustausch werden neben 
der Autorin, Martina Woknitz, 

Martina Veiel-Wolf, Leiterin 
des K12 beim Polizeipräsidium 
Südosthessen sowie Rechtsan-
wältin Zümüt Turan-Schnie-
ders, teilnehmen. Die städt. 
Gle ichberecht ig ungsste l le 
und das Rodgauer Frauennetz-
werk laden alle interessierten 
Menschen herzlich zu dieser 
Abendveranstaltung in den 
Stadtverordnetensitzungssaal, 
Rathaus, Hintergasse 15, ein. 
Der Eintritt ist frei, Spenden für 
den Verein Frauen helfen Frau-
en und das Frauenhaus Rodgau, 
sind herzlich willkommen. An 
diesem Abend können auch 
die Bücher der Autorin, auf 
Wunsch signiert, gekauft wer-
den. Kontakt und Information: 
Clarissa Leopoldsberger, Stadt 
Rodgau, Telefon 693-1451.

„Nein zu Gewalt an Frauen“
Autorenlesung zum Gedenktag

Jügesheim (RZ) Die Kita 8 ver-
anstaltet ihren einstündigen 
Laternenumzug in Jügesheim 
am 10. November. Sie star-
ten um 17 Uhr an der Kita 
8 und laufen dann über den 
Nordring, Lange Straße, Kon-
rad-Adenauer-Straße, asphal-
tierter Feldweg und zurück, 
Konrad-Adenauer-Straße, Lan-
ge Straße, Nordring und sind 
um 18 Uhr zurück an der Kita 
8. Der Zug hat sich vorwiegend 
auf Fußwegen und auf der rech-
ten Fahrbahnseite zu bewegen. 

Laternenumzug in 
Jügesheim 

Rodgau (RZ) In Hainhausen 
ist die Ernst-Reuter-Straße auf 
Höhe der Hausnummer 26 an 
der schmalen Straße hinter 
dem Haus vom 14. November 
bis 18. November gesperrt. 
Grund hierfür ist die Sanierung 
der Gasleitung.

Behinderung              
in Hainhausen

Dienstag, 22. November 
um 18 Uhr, Neue Stadthal-
le Langen: „Plötzlich im 
Koma – Tipps zur rechtzei-
tigen & selbstbestimmten 
Vorsorge“. ; Informationen 
zu Patientenverfügung, 
Vorsorgevollmacht und ge-
setzlicher Betreuung
Referenten: Dr. Michel 
Schütz, Chefarzt Anästhe-
sie und Intensivmedizin, 
Asklepios Klinik Langen, 
Dr. Oliver Leubecher, No-
tar & Fachanwalt Medizin-
recht, HFBP Rechtsanwäl-
te Frankfurt
In ihrem Vortrag zeigen die Re-
ferenten auf, wie wichtig eine 
frühzeitige, selbstbestimm-
te Vorsorge für den Fall einer 
(plötzlichen) schweren Erkran-

kung ist und wie Sie am besten 
Vorsorge treffen können. Dr. 
Schütz und Oliver Leubecher 
stellen die Sachlage dabei sehr 
anschaulich aus Sicht des er-
fahrenen Intensivmediziners, 
und versierten Rechtsanwalts 
für Medizinrecht und Notars 
dar. Während Dr. Schütz auf 
der Intensivstation nahezu 
täglich mit Angehörigen von 
Patienten in Kontakt ist, die 
den weiteren Behandlungsver-
lauf für Patienten entscheiden 
müssen, die dazu nicht mehr 
in der Lage sind, berät Oliver 
Leubecher, seine Mandanten 
in der Regel bei der Erstellung 
von Vorsorgevollmachten und 
Patientenverfügungen, bevor 
der schwere Krankheitsfall 
eintritt. In der Veranstaltung 

sollen u. a. folgende Fragen be-
antwortet werden: Was ist der 
Unterschied zwischen Vorsor-
gevollmacht und Patientenver-
fügung? Was kann und sollte 
ich mit einer Patientenverfü-
gung oder Vorsorgevollmacht 
eigentlich alles regeln? Wie 
verfasse ich eine Patientenver-
fügung so, dass sie auch mei-
nem Willen entspricht? Wo 
hinterlege ich die Dokumente, 
damit sie im Notfall immer ge-
funden werden? Wer dies viele 
weitere Informationen zum 
Thema erhalten möchte, ist 
herzlich eingeladen an der Ver-
anstaltung teilzunehmen.
Weitere Informationen und 
Anmeldung unter: 
Tel.: 06103 / 912 – 6 14 66
a.kling@asklepios.com

„Plötzlich im Koma“
Asklepios Klinik Langen lädt zu Vortrag in der Stadthalle 

Dudenhofen (RZ) Pünkt-
lich zum Start der närrischen 
Kampagne gibt es ab 11.11.die 
druckfrischen Eintrittskarten 
für die „Narrisch Singstunn“ 
am 4. Februar, eine Fremden-
sitzung der etwas anderen Art.
Urige Stimmung, kein närri-
sches Brimborium, kein El-
ferrat und narrisch gekleidete 
Gäste sind Markenzeichen der 
„Narrisch Singstunn“ Außer 
Ohren- und Augenschmaus 
werden auch Kehle und Ma-
gen nicht zu kurz kommen, bei 
Ebbelwoi aus dem Bembel und 
heißer Fleischwurst, frisch aus 
dem Kessel.
Eintrittskarten gibt es bei:
Schreibwaren/Pokale Schrod 
am Ludwig-Erhard-Platz in 
Dudenhofen sowie: Richard 
Subtil, Tel. 23479, und karten@
maennerchor-dudenhofen.de

Karten für 
Narrisch Singstunn
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Ambulante Hauskrankenpflege
Sozialstation Rodgau gGmbH
Borsigstraße 56, Johanniter-Haus
Tel. 06106/3281
WIR PFLEGEN IN RODGAU!

Amtliche
Bekanntmachungen
der Stadtverwaltung

Geburtstagskinder
Dudenhofen
13.11. Gerlinde Fußmann,�  80 Jahre
14.11. Dorothea Adam,�  80 Jahre
Hainhausen
17.11. Katharina Bihn, � 90 Jahre
Jügesheim
12.11. German Zytner, � 85 Jahre
Weiskirchen
15.11. Georg Schwarz, � 85 Jahre
18.11. Elfriede Malsy,�  85 Jahre

12.11. 	 Breidert Apotheke
	 Breidertring 2A, Ober-Roden, Tel. 06074/98218
13.11.	  Julius Apotheke
	 Breidertring 104, Ober-Roden, Tel. 06074/94750
14.11.	 Apotheke im Kaufland
	 Ober-Rodener Str. 13-15, Urberach, Tel. 		
	 06074/7284088
15.11.	 Rodau Apotheke
	 Dieburger Str. 35, Ober-Roden, Tel. 06074/98501
16.11.	 Adler Apotheke
	 Puiseauxplatz 1, Nieder-Roden, Tel. 06106/72767
17.11.	 Gartenstadt Apotheke
	 Hamburger Str. 1, Nieder-Roden, Tel. 06106/72040
18.11.	 Pauly von Buttlar Apotheke
	 Feldstr. 46, Dudenhofen, Tel. 06106/6668870

Apotheken-Notdienst
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Bauleitplanung der Stadt 
Rodgau
Bebauungsplan Weiskir-
chen Nr. 29 „Beiderseits 
der Röntgenstraße“
Hier: 	 Aufste l lungsbe -
schluss gemäß § 2 Abs. 1 
BauGB
Die Stadtverordnetenversamm-
lung der Stadt Rodgau hat am 
17.10.2022 die Aufstellung des 
Bebauungsplanes Weiskirchen 
Nr. 29 „Beiderseits der Rönt-
genstraße“ beschlossen. 
Der Geltungsbereich umfasst 
die Grundstücke
Gemarkung Weiskirchen Flur 
2, Flurstücke. 97/5, 97/7 und
Gemarkung Weiskirchen Flur 
3, Flurstücke 24/12, 24/13, 
24/14, 24/15, 24/17, 24/18, 
24/19, 24/21, 24/22, 24/3, 24/9, 
25/2, 25/5, 25/6, 25/7, 26/2, 
27/1, 27/11, 27/14, 27/15, 27/16, 
27/17, 27/18, 27/9, 28/1, 28/4, 
28/5, 29/1, 29/2, 30/1, 31/2, 
32/2, 34/1, 97/8 sowie
Gemarkung Weiskirchen Flur 
4, Flurstücke 158/1, 158/2, 
402/1 (teilweise)

Das Ziel des Bebauungsplanes 
ist die baurechtliche Überarbei-
tung des bestehenden Gewer-
begebiets Weiskirchen-Ost, die 
das Gebiet auf zukünftige An-
forderungen vorbereiten soll. 
Dies geschieht durch die im 
Verfahren notwendige Betrach-
tung der Altlasten gewerblicher 
Nutzungen, des Stadtklimas, 
des Lärmschutzes, der verkehr-
lichen Leistungsfähigkeit und 
des Artenschutzes.
Sollten sich bei der Planung 
Abweichungen von dem vor-
her beschriebenen Geltungs-
bereich als sinnvoll erweisen, 
so wird im Beschluss über die 
Entwurfsbilligung zur Offen-
legung des Bebauungsplanes 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB eine 
Korrektur der Grenzen des Gel-
tungsbereiches vorgenommen.
Der Aufstellungsbeschluss 
wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 

BauGB ortsüblich bekanntge-
macht.
Im Bebauungsplanverfahren 
werden die Behörden und sons-
tigen Träger öffentlicher Belan-
ge gemäß § 4 BauGB gehört. Die 
Beteiligung der Öffentlichkeit 
gemäß § 3 Abs. 1 BauGB wird 
in Form einer Versammlung 
durchgeführt, zu der öffentlich 
eingeladen wird.
Gemäß § 4 a Abs. 4 BauGB in 
Verbindung mit Plansiche-
rungsgesetz (PlanSiG) werden 
der Inhalt dieser Bekanntma-
chung zusätzlich in das In-
ternet eingestellt. Sie können 
auf der Homepage der Stadt 
Rodgau unter https://www.
rodgau.de/Stadt/Service/Amtli-
che-Bekanntmachungen/ ein-
gesehen werden.
Rodgau, den 31.10.2022 hü

Der Magistrat 
der Stadt Rodgau
Max Breitenbach
Bürgermeister

Bauleitplanung der Stadt 
Rodgau – Sicherung der 
Bauleitplanung
Bebauungsplan Weiskir-
chen Nr. 14.1 „Boschstra-
ße/Liebigstraße“ 

1. Änderung
Hier: Satzung der Stadt 
Rodgau über eine Verän-
derungssperre für den Gel-
tungsbereich des Bebau-
ungsplanes Weiskirchen 
Nr. 14.1 „Boschstraße/Lie-
bigstraße“ 1. Änderung

Aufgrund der §§ 14 Abs. 1 und 
16 Abs. 1 BauGB sowie 17 Abs. 
3 BauGB, in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 3. Novem-
ber 2017 (BGBl. S. 3643), zu-
letzt geändert durch Artikel 11 
des Gesetzes vom 08. Oktober 
2022 (BGBl. I S. 1726) in Ver-
bindung mit §§ 5 und 51 der 
Hessischen Gemeindeordnung 
(HGO), in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 7. März 
2005 (GVBl. I S. 142), zuletzt 
geändert durch Artikel 2 und 3 
des Gesetzes vom 11. Dezember 
2020 (GVBl. I S. 915), ), hat die 
Stadtverordnetenversammlung 
der Stadt Rodgau in ihrer Sit-
zung am 17.10.2022 nachste-
hende Veränderungssperre als 
Satzung beschlossen:

§ 1 Räumlicher Geltungs-
bereich

Die Stadtverordnetenversamm-
lung der Stadt Rodgau hat in 
ihrer Sitzung vom 11.10.2005 
die Aufstellung des Bebauungs-
plans Weiskirchen Nr. 14.1 
„Boschstraße / Liebigstraße 1. 
Änderung“ beschlossen.
Der räumliche Geltungsbe-
reich der Veränderungssperre 
umfasst den Geltungsbereich 
des Bebauungsplans Weiskir-
chen Nr. 14.1 „Boschstraße / 
Liebigstraße 1. Änderung“.
Der Geltungsbereich der Ver-
änderungssperre wird wie folgt 

begrenzt:
• Im Norden durch die Bosch-
straße und deren ca. 80 m lan-
ge Verlängerung nach Osten, 
sowie die südliche Grenze des 
landwirtschaftlichen Weges 
Flur 3, Flurstück 23/5 tlw.
• Im Westen durch die Liebigs-
traße
• Im Süden durch die südliche 
Grenze der Grünfläche Flur 4, 
Flurstück 401 und die Pom-
mernstraße Flur 4, Flurstück 
227/2 tlw.
• Im Osten durch die östliche 
Grenze des landwirtschaftli-
chen Weges Flur 3, Flurstücke 
44/4 und 44/5.

§ 2 Rechtswirkung der 
Veränderungssperre; Aus-
nahmen
(1) Die Veränderungssperre hat 
gemäß § 14 Abs. 1 BauGB den 
Inhalt, dass
1.  Vorhaben im Sinne des § 
29 BauGB nicht durchgeführt 
oder bauliche Anlagen nicht 
beseitigt werden dürfen;
2. Erhebliche oder wesentlich 
wertsteigernde Veränderungen 
von Grundstücken und bauli-
chen Anlagen, deren Verände-
rungen nicht genehmigungs-, 
zustimmungs- oder anzeige-
pflichtig sind, nicht vorgenom-
men werden dürfen.
(2) Wenn überwiegende öffent-
liche Belange nicht entgegen-
stehen, kann gemäß § 14 Abs. 
2 von der Veränderungssper-
re eine Ausnahme zugelassen 
werden. Die Entscheidung über 
Ausnahmen trifft die Bauge-
nehmigungsbehörde im Ein-
vernehmen der Gemeinde.
(3) Gemäß § 14 Abs. 3 BauGB 
werden Vorhaben, die vor 
dem Inkrafttreten der Verän-
derungssperre baurechtlich 
genehmigt worden sind, Vor-
haben, von denen die Gemein-
de nach Maßgabe des Bauord-
nungsrechts Kenntnis erlangt 
hat und mit deren Ausführung 
vor dem Inkrafttreten der 
Veränderungssperre hätte be-
gonnen werden dürfen, sowie 
Unterhaltungsarbeiten und 
die Fortführung einer bisher 
ausgeübten Nutzung von der 
Veränderungssperre nicht be-
rührt.

§ 3 Inkrafttreten; Außer-
kraftreten

(1) Die Veränderungssperre 
tritt am Tage nach Ihrer Be-
kanntmachung in Kraft.
(2) Die Veränderungssperre 

tritt nach Ablauf von eines Jah-
res außer Kraft, sofern sie nicht 
nach Maßgabe des § 17 Abs. 1 
und 2 BauGB verlängert wird. 
Die Veränderungssperre tritt in 
jedem Fall außer Kraft, sobald 
und soweit der Bebauungsplan 
Weiskirchen Nr. 14.1 „Bosch-
straße / Liebigstraße 1. Ände-
rung“ in Kraft tritt.
Rodgau, den 31.10.2022 hü 

Der Magistrat 
der Stadt Rodgau
Max Breitenbach
Bürgermeister

Bauleitplanung der Stadt 
Rodgau – Sicherung der 
Bauleitplanung
Bebauungsplan Weiskir-
chen Nr. 22 „Gewerbege-
biet westlich der Daim-
lerstraße, nördlich der 
Boschstraße“
Hier: Satzung der Stadt 
Rodgau über eine Verän-
derungssperre für den Gel-
tungsbereich des Bebau-
ungsplanes Weiskirchen 
Nr. 22 „Gewerbegebiet 
westlich der Daimlerstra-
ße, nördlich der Bosch-
straße“

Aufgrund der §§ 14 Abs. 1 und 
16 Abs. 1 BauGB sowie 17 Abs. 
3 BauGB, in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 3. Novem-
ber 2017 (BGBl. S. 3643), zu-
letzt geändert durch Artikel 11 
des Gesetzes vom 08. Oktober 
2022 (BGBl. I S. 1726) in Ver-
bindung mit §§ 5 und 51 der 
Hessischen Gemeindeordnung 
(HGO), in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 7. März 
2005 (GVBl. I S. 142), zuletzt 
geändert durch Artikel 2 und 3 
des Gesetzes vom 11. Dezember 
2020 (GVBl. I S. 915), ), hat die 
Stadtverordnetenversammlung 
der Stadt Rodgau in ihrer Sit-
zung am 17.10.2022 nachste-
hende Veränderungssperre als 
Satzung beschlossen:

§ 1 Räumlicher Geltungs-
bereich

Die Stadtverordnetenversamm-
lung der Stadt Rodgau hat in 
ihrer Sitzung vom 11.10.2005 
die Aufstellung des Bebau-
ungsplans Weiskirchen Nr. 22 
„Gewerbegebiet westlich der 
Daimlerstraße, nördlich der 
Boschstraße“ beschlossen.
Der räumliche Geltungsbereich 

der Veränderungssperre um-
fasst den Geltungsbereich des 
Bebauungsplans Weiskirchen 
Nr. 22 „Gewerbegebiet westlich 
der Daimlerstraße, nördlich 
der Boschstraße“.

Der Geltungsbereich der Ver-
änderungssperre wird wie folgt 
begrenzt:
• Im Norden und Westen durch 
die Grenzen der Planfeststel-
lung zum Ausbau der BAB A3 
und der B45,
•Im Süden durch die südliche 
Grenze der Boschstraße sowie 
dem Geltungsbereich des Be-
bauungsplans Weiskirchen Nr. 
14 „Boschstraße/Liebigstraße“,
• Im Osten durch die östliche 
Grenze der Daimlerstraße und 
durch die östliche Grenze der 
des landwirtschaftlichen We-
ges Flur 3, Flurstück 18/3.

§ 2 Rechtswirkungen der 
Veränderungssperre; Aus-
nahmen
(1) Die Veränderungssperre hat 
gemäß § 14 Abs. 1 BauGB den 
Inhalt, dass
1. Vorhaben im Sinne des § 
29 BauGB nicht durchgeführt 
oder bauliche Anlagen nicht 
beseitigt werden dürfen;
2. erhebliche oder wesentlich 
wertsteigernde Veränderungen 
von Grundstücken und bauli-
chen Anlagen, deren Verände-
rungen nicht genehmigungs-, 
zustimmungs- oder anzeige-
pflichtig sind, nicht vorgenom-
men werden dürfen.

(2) Wenn überwiegende öffent-
liche Belange nicht entgegen-
stehen, kann gemäß § 14 Abs. 2 

BauGB von der Veränderungs-
sperre eine Ausnahme zugelas-
sen werden. Die Entscheidung 
über Ausnahmen trifft die Bau-
genehmigungsbehörde im Ein-
vernehmen der Gemeinde.
(3) Gemäß § 14 Abs. 3 BauGB 
werden Vorhaben, die vor 
dem Inkrafttreten der Verän-
derungssperre baurechtlich 
genehmigt worden sind, Vor-
haben, von denen die Gemein-
de nach Maßgabe des Bauord-
nungsrechts Kenntnis erlangt 
hat und mit deren Ausführung 
vor dem Inkrafttreten der 
Veränderungssperre hätte be-
gonnen werden dürfen, sowie 
Unterhaltungsarbeiten und 
die Fortführung einer bisher 
ausgeübten Nutzung von der 
Veränderungssperre nicht be-
rührt.

§ 3 Inkrafttreten; Außer-
krafttreten
(1) Die Veränderungssperre 
tritt am Tage nach Ihrer Be-
kanntmachung in Kraft.
(2) Die Veränderungssper-
re tritt nach Ablauf von zwei 
Jahren außer Kraft, sofern sie 
nicht nach Maßgabe des § 17 
Abs. 1 und 2 BauGB verlängert 
wird. Die Veränderungssperre 
tritt in jedem Fall außer Kraft, 
sobald und soweit der Bebau-
ungsplan Weiskirchen Nr. 22 
„Gewerbegebiet westlich der 
Daimlerstraße, nördlich der 
Boschstraße“ in Kraft tritt.
Rodgau, den 31.10.2022 hü 
Der Magistrat 
der Stadt Rodgau
Max Breitenbach
Bürgermeister
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Anzeige

Erhältlich in Ihrer Apotheke:

Biolectra® MAGNESIUM  
300 mg Kapseln 

 Magnesiumspeicher werden aufgefüllt

 Kleine Kapsel, leicht zu schlucken

 Vegan & frei von Zusatzstoffen

Packungsgrößen: 20 St., 40 St., 100 St.

Studie zeigt1: Magnesiummangel kann Risiko  
für Herz-Kreislauf-Erkrankungen erhöhen 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen zählen zu den häufigsten Erkrankungen weltweit. In Deutschland waren sie  
2020 sogar die Todesursache Nr. 1.2 Es gibt Hinweise, dass eine schlechte Versorgung mit Magnesium mit einem  
erhöhten Risiko u. a. für Herz-Kreislauf-Erkrankungen einhergehen kann.1 Ein Mangel an Magnesium kann  
sich in Symptomen wie Herzrhythmusstörungen und Bluthochdruck äußern.1 Ein guter Grund, vorbeugend  
auf eine optimale Magnesiumversorgung zu achten – aber auch Menschen mit bestehenden Herzerkrankungen  
können profitieren, wie eine neue Untersuchung eindrucksvoll zeigt.1 

Magnesium – gut fürs Herz!

*  Magnesium trägt zu einer normalen Muskelfunktion bei.

Magnesium für die Herz-Kreislauf-
Gesundheit
Viele Menschen wissen, dass Magnesium 
wichtig für eine gesunde Funktion von 
Muskeln ist. Doch auch die Rolle, die das 
Mineral für die Herz-Kreislauf-Gesundheit 
spielt, ist groß: Zum einen ist Magnesium 
ein wichtiger Bestandteil unseres Energie-
stoffwechsels, zum anderen steuert Magne-
sium die Reizübertragung zwischen Nerven 
und Muskeln. Hier schließt sich der Kreis: 
denn auch unser Herz ist ein Muskel. 

Magnesium aktiviert unter anderem ein  
Enzym, das für die Kontraktion, also das  
Zusammenziehen des Herzens verantwort-
lich ist. Dabei ist das Gleichgewicht von 
Magnesium und Kalium entscheidend. 
Herzmuskelzellen sind auf eine gut funktio-
nierende Energiegewinnung angewiesen. 
Das dafür zuständige Enzym benötigt Mag-
nesium. Fehlt es an Magnesium, kann die 
Herzmuskelzelle schneller erregt werden. 
Insbesondere Menschen mit Herzerkran-
kungen sollten deshalb ihren Magnesium-
haushalt im Blick haben.
 
Magnesium bei Bluthochdruck 
Eine ausreichende Versorgung mit Mag-
nesium ist auch für Bluthochdruckpatien-
ten wichtig. Es gibt Hinweise darauf, dass 
Bluthochdruckpatienten, die Blutdruck-
senker wie z. B. Diuretika, ACE-Hemmer 

oder Betablocker einnehmen, häufig einen 
Magnesiummangel aufweisen. Die Gabe 
von Magnesium zusätzlich zu den verord-
neten Medikamenten führte dabei zu einer 
leichten Senkung des Blutdrucks. Auch die 
Häufigkeit von Beschwerden wie unregel-
mäßiger Herzschlag, Herzschmerzen oder 
Nervosität nahm den Berichten der Patien-
ten zufolge ab.4

Fazit: Es gibt verschiedene Hinwei-
se, dass Magnesium das Risiko für 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen sen-
ken und bei bestehenden Erkran-
kungen unterstützen kann. Sorgen 
Sie also für eine ausreichende Ver-
sorgung mit Magnesium! Die DGE 
empfiehlt Männern die Aufnahme 
von 350 mg Magnesium täglich, 
Frauen die Aufnahme von 300 mg.5 

25 % 
der Deutschen nehmen  
über die Ernährung zu  
wenig Magnesium auf!3

1. Evers I, Cruijsen E, Kornaat I,Winkels RM, Busstra MC and Geleijnse JM (2022) Dietary magnesium and risk of cardiovascular and all-cause mortality after myocardial infarction: A prospective analysis in the Alpha Omega Cohort. Front. Cardiovasc. Med. 9:936772. doi: 10.3389/fcvm.2022.936772.  
2. https://www.herzstiftung.de/service-und-aktuelles/presse/pressemitteilungen/todesursachenstatistik-2020 (aufgerufen am 21.9.2022). 3. Micke O et al. Magnesium: Bedeutung für die hausärztliche Praxis – Positionspapier der Gesellschaft für Magnesium-Forschung e,V. Dtsch Med Wochenschr 2020; 
145: 1628–1634 | © 2020. The Author(s). 4. https://www.deutsche-apotheker-zeitung.de/daz-az/2008/daz-30-2008/magnesium-und-das-herz-kreislauf-system (aufgerufen am 06.10.2022). 5. https://www.dge.de/wissenschaf+t/referenzwerte/magnesium/?L=0 (aufgerufen am 21.9.2022).
Biolectra® Magnesium 300 mg Kapseln. Nahrungsergänzungsmittel sind kein Ersatz für eine ausgewogene und abwechslungsreiche Ernährung und eine gesunde Lebensweise. Verzehrsempfehlung: 1 x täglich 1 Kapsel mit reichlich Flüssigkeit schlucken. Stand: September 2021

Hegelstr. 5, Rodgau-Dudenhofen

Tel. 0 61 06 / 29 08 00
www.MarmorStenger.de

Eppertshausen (EA) Im 
Jahr 1934 gründeten die 
Brüder Jakob und Josef 
Müller in der Schulstraße 
25 in Eppertshausen eine 
Werkstatt für Matratzen 
und Polstermöbel. Heu-
te, nach acht Jahrzehn-
ten, blickt Firmeninhaber 
Frank Müller auf eine be-
wegte und erfolreiche Fir-
mengeschichte zurück. In 
all diesen Jahren hat die 
Firma Müller und Söhne 
einen guten Namen weit 
über die Region erworben, 
der für höchste Qualität 
und Individualität steht.

In den 90-er Jahren trennten 
sich die Wege der Brüder, Jakob 
Müller machte sich in Münster 
selbstständig. Die Söhne von 
Josef Müller, Artur und Josef, 
übernahmen den Betrieb, spe-
zialisierten sich und arbeiteten 

für führende Möbelhäuser in 
der Republik. Mit Frank Müller, 
Sohn von Artur Müller, stieg 
Anfang der 90-er Jahre die drit-

te Generation in den Familien-
betrieb ein. Er legte 1990 die 
Meisterprüfung als Raumaus-
statter ab und führt nun das 

Unternehmen.
Nicht nur Privatkunden mit 
exklusivem und anspruchs-
vollem Geschmack werden 
erreicht. Das Produktionsport-
folio erstreckt sich von der 
fachgerechten Aufarbeitung 
antiquarischer Polstermöbel 
über individuelle Neuanfer-
tigungen von Sitzmöbeln bis 
hin zu Aufpolsterungen oder 
dem Neubezug bestehender 
Garnituren mit besten Mate-
rialien. Die Liebe zum Detail, 
hohe fachliche Kompetenz und 
handwerkliches Können sind 
Firmenphilosophie.
Frank Müller besucht die Kun-
den auch gerne persönlich 
zur Beratung und Aufmaß vor 
Ort oder trifft sich mit ihnen 
nach Terminvereinbarung im 
Showroom, der sich jedoch zur 
Zeit noch im Umbau befindet. 
Weitere Informationen: 
www.polstereimueller.de.

Wir polstern für Sie seit mehr als 85 Jahren
Exklusive Polstermöbel schon in der dritten Generation

Betriebsinhaber Frank Müller� (Foto: p)

Jügesheim (RZ) Die kanadische 
Singer-Songwriterin Melanie 
Dekker erobert die Herzen ih-

rer Zuhörer im Handumdre-
hen mit ihrem Temperament, 
ihrer herzliche Ausstrahlung, 

ihrem Esprit, ihren authenti-
schen Geschichten und ihrem 
perkussiver Gitarrenstil. 
Aktuell ist Dekker auf einer 
„Big Heart Tour“ in Deutsch-
land und freut sich darauf, 
auch ihre Fans in Hessen wie-
derzusehen. Dekker hat mitt-
lerweile elf Alben veröffent-
licht und schreibt alle Songs 
selbst. 
Ob  einfühlsame Folk-Pop-Bal-
laden, rockiger Songwri-
ter-Pop oder auch Coun-

try-Sound - in ihren Texten 
und Kompositionen zeigt sich 
eine große Bandbreite. 
Während der Pandemie ver-
öffentlichte Melanie mit „The 
New Old Fashioned Way“ ein 
Weihnachtsalbum sowie mit 
„Bandstormer, Take one“ ein 
Album, das die 20er Jahre auf-
leben lässt.
Los geht es im Maximal am 
Freitag, 18. November, um 20 
Uhr (Einlass 19 Uhr). Tickets: 
18 Euro, Mitglieder: 9 Euro.

 Schokoladenstimme auf „Big Heart Tour“ 
Melanie Dekker aus Kanada zu Gast im Maximal

Josef Müller & Söhne GmbH
Ringstraße 16 (Werkstatt)
64859 Eppertshausen | Tel. 06071/31408
info@polstereimueller.de | www.polstereimueller.de

• Fertigung exklusiver Polstermöbel
• Individuelle Gestaltung nach Maß
• Aufarbeitung und Neubezug
• Große Auswahl an Stoff- u.  

Ledermustern

Die Angebote sind von Donnerstag bis Mittwoch gültig.

Angebote
SCHWENKSTEAKS

KRAUTWICKEL
FRÄNKISCHE STADTWURST

FLEISCHKÄSE FEIN

Diese Woche schlachten wir:
Schweine von Bauer Keller, Hainhausen
 Bauer Sauerwein, Schaafheim
Rinder von Bauer Sommer, Schaafheim

Achtung
in KW37 anders 

wie sonst
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Ihr Vorteil- 
unser Konzept! 
Wir helfen Ihnen 

richtig sparen!

sowohl fabrikneu, originalverpackt als auch  
Ausstellungsstücke und Lackfehler-Geräte   

stark reduziert! 

und Importware

Einbau-Geräte

stetter-lagerverkauf.destetter-lagerverkauf.de

Abbildungen haben symbolischen Charakter. Druckfehler + Liefermöglichkeiten vorbehalten. Abgabe an Endverbraucher in handelsüblichen Mengen. 

Für Sie 
immer 

Discountpreise für 

Für Sie 
immer 

Discountpreise für 
Auf Wunsch 

Lieferung, Montage, 
Entsorgung

DAS BESTE 
BILLIGER 
ABHOLER 
VOLLSERVICE 
SCHARF 
KALKULIERT

DAS BESTE 
BILLIGER 
ABHOLER 
VOLLSERVICE 
SCHARF 
KALKULIERT

Willi Stetter e. K. 
Inhaber Willi Stetter  

Elektro-Hausgeräte 
Filiale 

63853 Mömlingen 
Obernburger Str. 13   

Tel. 0 60 22 / 20 43 26 · Fax 20 43 28 
E-Mail moemlingen@stetter-lagerverkauf.de 

Öffnungszeiten:  
Mo. - Fr. von 10 - 18 Uhr Sa. von 9 - 13 Uhr  

Hauptsitz 
64380 Roßdorf-Gundernhausen 

Hauptstr. 69  
Telefon 0 60 71 / 7 43 00 · Fax 7 43 02 

E-Mail verkauf@stetter-lagerverkauf.de 
Öffnungszeiten:  

Mo. bis Fr. 10 bis 18 Uhr, Sa. 9 bis 13 Uhr

Kühlschränke ab 149,-  
Trockner ab 199,-  
Wasch- 
automaten ab 249,-
Einbaugeschirr- 
spüler ab 299,-  
Einbauherde ab 299,-  
Einbaukühlschränke ab 199,- 
Abholpreise! Vollservice gegen geringen Aufpreis.

Scheuen Sie keinen 
PREISVERGLEICH  
Vergleichen Sie  
Vergleichen Sie  
Vergleichen Sie  

Stetter-Lagerverkauf  
nicht immer aber

Scheuen Sie keinen 
PREISVERGLEICH  
Vergleichen Sie  
Vergleichen Sie  
Vergleichen Sie  

Stetter-Lagerverkauf  
nicht immer aber

PREISVERGLEICH 
INTERNETPREISE 
PREISE 
LEISTUNGEN 
VERFÜGBARKEIT 

INTERNETPREISE 
IMMER ÖFTER

RESTPOSTEN · LAGERWARE · AUSSTELLUNGS-
STÜCKE · individuelle NEUBESTELLUNGEN

schlägt

(djd-p). Während der Pandemie 
ist die Anzahl rauchender Er-
wachsener gestiegen: Rauchten 
Ende 2019  noch 27,2  Prozent 
der deutschen Bevölkerung, lag 
der Anteil Mitte 2022 schon bei 
37,6 Prozent. Tabakkonsum ist 
die Hauptursache für Lungen-
krebs: Bei Männern sind 89 Pro-
zent und bei Frauen 83 Prozent 
der Lungenkrebsfälle darauf zu-
rückzuführen. Es leiden jede und 
jeder Einzelne  – finanziell wie 
gesundheitlich. Auch Passivrau-
chen ist eine ernstzunehmende 
Gefahr. Atemwegsinfektionen, 
Herzkrankheiten, Organschä-
den und plötzlicher Kindstod 
sind mögliche Folgen. Aktuelle  
Forschung legt zudem nahe, 
dass Tabakkonsum zu einem 
schweren Verlauf bei einer  
COVID-19-Erkrankung beiträgt.
Klar ist: Mit dem Rauchen auf-

zuhören ist alles andere als ein-
fach  – vor allem, wenn wir es 
allein versuchen. 

Erfolgreich geprüfte Unter-
stützungsangebote der Kam-
pagne „PS: Melde dich!“ unter  
www.nutzedeinechance.de hel-
fen: Mit kostenlosen Hilfsma-
terialien, einer Telefonberatung 
und regionalen Gruppenkursen 
kann es auch Ihnen gelingen. 
Je früher wir mit dem Rauchen 
aufhören, desto besser für die 

Gesundheit! Die kostenfreie 
Telefonberatung der Bundes-
zentrale für gesundheitliche 
Aufklärung erreichen Sie unter 
0800/8313131. Das START-Pa-
ket für werdende Nichtrau-
cherinnen und Nichtraucher 
bündelt nützliche Materialien, 
in lokalen Gruppenkursen von 
„Das Rauchfrei Programm“ 

wird der Weg hin zu einem 
rauchfreien Leben gemeinsam 
angegangen. Nutzen Sie noch 
heute die Beratung und Un-
terstützung bei der Vorberei-
tung Ihres Rauchstopps unter  
www.nutzedeinechance.de. 

Weitere Informationen fin-
den Sie auf der Website des 
Sucht- und Drogenbeauf-

tragten der Bundesregierung 
unter www.bundesdrogen 

beauftragter.de.

So gelingt die Rauchentwöhnung 
Viele kostenfreie Hilfsangebote 

-ANZEIGE-

Foto: djd/Bundesdrogenbeauftragter

 Kirchengemeinden
 in Rodgau

Kath. Pfarrgemeinde 
Nieder-Roden

Gottesdienste
Freitag, 11. November
17.00 Uhr: Martinsspiel in der 
St. Matthias-Kirche – anschlie-
ßend Martinszug
Samstag, 12. November
18.00 Uhr: Vorabendmesse in 
Hl. Kreuz
Sonntag, 13. November 
10.30 Uhr: Eucharistiefeier in St. 
Matthias 
Montag, 14. November 
17.20 Uhr: Rosenkranz
Dienstag, 15. November 
8.20 Uhr: Rosenkranz
9.00 Uhr: Eucharistiefeier 
Donnerstag, 17. November 
9.00 Uhr: Eucharistiefeier in Hl. 
Kreuz
Freitag, 18. November 
17.00 Uhr: Ökum. Gottesdienst 
anlässl. des 75-jährigen Jubilä-
ums des VdK Nieder-Roden – mit 
unserem Kirchenchor
Samstag, 19. November 
18.00 Uhr: Vorabendmesse in 
Hl. Kreuz
Sonntag, 20. November 
10.30 Uhr: Eucharistiefeier in St. 
Matthias 

Ev. Kirchengemeinde 
Nieder-Roden

Gottesdienst
Herzliche Einladung zum 
Gottesdienst am Sonntag, 
13. November, um 10 Uhr im 
evangelischen Gemeindehaus 
am Puiseauxplatz. Der Gottes-
dienst wird von Prädikantin 
Helga Hoffmann gehalten.

Ev. Emmausgemeinde 
Jügesheim
 
Freitag, 11. November
19.00 Uhr: „Im Himmel ist ‘ne 
Party“ –  mit dem Musikkaba-
rett Duo Camillo, Eintritt: 15 
Euro
Samstag, 12. November
13.00 bis 23.00 Uhr: Play Day  
Sonntag, 13. November
10.00 Uhr: Gottesdienst, Pre-
digt: Pfarrerin Sabine Beyer, 
Kollekte für die Aktionsge-
meinschaft Dienst für den Frie-
den (AGDF & ASF)
17.30 Uhr: Ökumenischer 
St.-Martins-Umzug Treffen 
und Gottesdienst in der katho-
lischen St. Nikolauskirche und 
Abschluss am Haus der Begeg-
nung
Montag, 14. November
10.30 Uhr: Qi Gong
Dienstag, 15. November
16.00 Uhr: Konfistunde
18.00 Uhr: Weihnachtswichtel 
Mittwoch, 16. November
15.30 Uhr: Sitzgymnastik für 
Senioren, Gruppe 1
16.30 Uhr: Sitzgymnastik für 
Senioren, Gruppe 2
Donnerstag, 17. November
14.00 Uhr: Seniorenclub
19.00 Uhr: Treffpunkt Bibelsa-
lon mit Dr. Manuela Baumgart 
und Roland Schmachtl
Viel Neues auf der Homepage: 
www.emmaus-juegesheim.de 

Ev. Kirchengemeinde 
Dudenhofen                                    

Sonntag, 13. November	
10.00 Uhr: Gottesdienst	 Prä-
dikant Torsten Irion
Montag, 14. Oktober

18 – 20 Uhr: Posaunenchor 
Jahnstr. 24, 63500 Seligenstadt
19.30 – 21 Uhr:	 Kirchenchor
Dienstag, 15. November	
18.15  – 20 Uhr: Cantus Novus 
Gemeindehaus 
Mittwoch,16.November	
19:00 Uhr: Buß- und Bettag 
Gottesdienst Vikar Dennis Klo-
se
Donnerstag, 17. November
14.00 Uhr: Frauenhilfe
Sonntag, 20. November	
10.00 Uhr: Ewigkeitssonntag 
Vikar Dennis Klose
Bücherei ist, dienstags von 16 
– 19 Uhr und donnerstags von 
15.30 – 18 Uhr, geöffnet. Wei-
tere aktuelle Informationen zur 
Ausleihe sind immer auf der 
Homepage der Kirchengemein-
de www.evkirche-dudenhofen.
de nachzulesen. Bitte tragen Sie 
für die Ausleihe einen Mund- 
und Nasenschutz. Der Zutritt 
ist auf eine bestimmte Perso-
nenzahl begrenzt.
Alle Veranstaltungen, in 
der Kirche und im Gemein-
dehaus, finden unter den ak-
tuellen Corona Regeln statt. 
Pfarrbüro
Kirchstraße 3, Tel. 62497-0. 
Büro-Öffnungszeiten: mon-
tags, dienstags, donnerstags 
von 10 bis 12 Uhr und mitt-
wochs von 16 bis 18 Uhr. Frei-
tags bleibt das Pfarrbüro ge-
schlossen.
				  
Pfarrgruppe Hainhau-
sen Weiskirchen	
			 
Freitag, 11.November		
17.00 Uhr: Wk St. Martin in der 
kath. KiTa Sonnenau mit Mar-
tinsfeuer und Martinsumzug	
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet				  
anschl.	 Wk Hl. Messe		
18.15 Uhr: Hh Rosenkranzge-
bet				  
Samstag, 12.November		
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe 	
10.00 Uhr: Wk Krippenspiel-
probe im Jugendheim		
15.00 Uhr: Wk Beichtgelegen-
heit				  
16.00 Uhr: Wk Ausstellung im 
Haus St. Peter - um 18.00 Uhr: 
Filmvortrag über Eucharisti-
sche Wunder			 
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet für die Bischöfe		
Sonntag, 13.November
9.00 Uhr: Hh Gottesdienst der 
kroatischen Mission		
9.30 Uhr: Wk Amt für beide 
Gemeinden zugleich Kinder-
gottesdienst im Jugendheim 
Thema: Das Glaubensbekennt-
nis		
anschl. 	 Wk Eucharistische 
Anbetung bis 18 Uhr 	
10.30-11.30 Uhr: Hh Die Kir-
che ist für das stille, persönli-
che Gebet geöffnet	
14-16.45 Uhr: Wk	Kaffeenach-
mittag und kurzer Film über 
Carlo Acutis für Senioren im 
Haus St. Peter			 
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz		
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet				  
Montag, 14.November	
15-18 Uhr: Wk Eucharistische 
Anbetung			 
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz		
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet				  
18.00 Uhr: Wk Hl. Messe		

Dienstag, 15.November	
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe	
anschl.	 Wk Eucharistische 
Anbetung bis 18.00 Uhr	
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz		
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet für alle alten und kranken 
Menschen unserer Pfarrge-
meinde sowie für die Bewohner 
im Haus Julia			 
18-20 Uhr: Hh Gebet für die 
Priester				  
Mittwoch, 16. November	
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe		
15-19 Uhr: Hh Eucharistische 
Anbetung			 
15.00 Uhr: Hh Barmherzig-
keitsrosenkranz		
17.00 Uhr:  Wk Rosenkranzge-
bet				  
anschl.-18.30 Uhr: Wk Beicht-
gelegenheit für Kurzbeichten	
Donnerstag, 17. November	
15-18 Uhr: Wk Eucharistische 
Anbetung			 
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz			 
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet				  
anschl.	 Wk Hl. Messe	   
anschl.	 Wk	 „Preiset den 
Herrn“ - Anbetung und Lob-
preis				  
anschl.	 Wk Eucharistische 
Anbetung bis 20.30 Uhr	
				  
Ev. Trinitatisgemeinde 
Rodgau - Rembrücken

Donnerstag, 10. November 
15.30 Uhr: Konfirmandenun-
terricht im Bonhoeffer-Haus
Sonntag, 13. November 
10.00 Uhr Gottesdienst  in der 
Gustav-Adolf-Kirche 

Gemeindebüro
Dietrich-Bonhoeffer-Straße 
2-4,63110 Rodgau-Weiskir-
chen, 
Frau Lemper, Tel.: 8602 – 11
Öffnungszeiten: Montag und 
Mittwoch 10 – 12 Uhr, Diens-
tag und Donnerstag 15 – 17.30 
Uhr.

Jügesheim (RZ) Auch 2022 
verbrachten die Jügesheimer 
Kolping-Männer ihr jährliches 
Hüttenfahrtwochenende im 
Kolpingferiendorf Herbstein. 
Den Anreisetag beschloss die 
Gruppe mit einem geselligen 
Beisammensein in der „Bode-
ga“ des Feriendorfes. 
Der Samstag wurde für eine 
Rundwanderung von rund 14 

Kilometern genutzt. Karlheinz 
Demuth hatte eine Strecke aus-
gesucht, die der Kondition und 
dem Durchhaltewillen der Teil-
nehmer angemessen war. Am 
Sonntagvormittag feierte die 
Gruppe gemeinsam mit einer 
evangelischen Frauengruppe 
aus Alsfeld einen Gottesdienst 
in der Kapelle des Feriendorfes. 
Nach dem gemeinsamen Mit-

tagessen ging es auf die Heim-
reise. 
Fazit: Das Feriendorf bietet al-
les, was man sich für ein Wan-
derwochenende nur wünschen 
kann. Von der Verpflegung bis 
zur Unterbringung ist an al-
les gedacht. Lediglich die gute 
Stimmung sollte man selbst 
mitbringen.
� (Foto: privat)

Hüttenfahrt der Jügesheimer Kolping-Männer

Nieder-Roden (RZ) Die katholi-
sche Pfarrgemeinde lädt alle in-
teressierten Familien zu einem 
ersten Info-Elternabend ein. 
Bei diesem Elternabend möch-
ten man das Kurskonzept, das 
für jeden Monat folgende Bau-

steine vorsieht, vorstellen: 1. 
Baustein: Einführung in das 
Thema des Monats,
2. Baustein: Mit-Mach-Aktion 
in der Familie, 3. Baustein: Ver-
tiefung.
Der Elternabend findet statt 

am:  15. November um 20 Uhr
im Pfarrheim St. Matthias, 
Schulstraße 31.
Die Erstkommunion feiern wir 
am 14. Mai 2023.  Genauere 
Daten und Uhrzeiten werden 
noch mitgeteilt.

Erstkommunion 2023: Infoabend
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Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685-409140,
5% online Rabatt sichern
www.dachbleche24.de

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Automarkt

Kontakte

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

90 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Noch Termine frei !!!
Wir führen aus:
*PFLASTERARBEITEN
*Plattenarbeiten
*Kellerwandisolierungen
*Hofsanierung
*Erd-, Kanalarbeiten

% % % % % %
GAWE-BAU seit 1983
Auf der Beune 9, 64839 Münster

TEL. 06071 / 391991
www.gawe-strassenbau.de

500 qm PFLASTERAUSSTELLUNG

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken. Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Wertschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
7.30 - 21 Uhr, auch am Wochenen-
de.  069 - 59772692

Kaum ist der Herbst richtig ange-
kommen, reagiert empfindliche Haut
schon mit Rötungen, Juckreiz
und rauen Stellen. Vor allem
die Hände zeigen schnell Zei-
chen von Trockenheit – aber
woran liegt das? Während
unser Körper durch Kleidung
geschützt ist, sind die Hände
den Umwelteinflüssen ausge-
setzt: trockene Heizungsluft,
kühle Außentemperaturen und
häufiges Händewaschen.
Die PAEDIPROTECT Hand-

creme enthält hochwertige In-
haltsstoffe, die die Hautbarriere
stärken und den Feuchtigkeitsverlust
ausgleichen. Bio-Kamillenextrakt be-
ruhigt, Ceramide wirken regenerie-
rend und Squalan nährt intensiv.

Die vegane, parfümfreie For-
mulierung wurde für Kinder mit zu

Irritationen neigender
Haut entwickelt und ist
auch bei Erwachsenen
sehr beliebt. Sie zieht
extra schnell ein und
hinterlässt keinen klebri-
gen Film. Perfekt für den
Alltag!

Jetzt deutschlandweit bei dm erhältlich:

Tschüss, trockene Hände! PAEDIPROTECT
Handcreme für Groß & Klein

Mit der PAEDIPROTECT
Handcreme kommt

die ganze Familie gut
gepflegt durch die kalte

Jahreszeit. Erhältlich bei dm-
drogerie markt GmbH & Co. KG
und online unter paediprotect.de.

ANZEIGE

C-Junioren SG Nieder-Roden 
gegen JFV Seligenstadt II 6:3
Weltrekordverdächtig 7 Tore in 
15 Minuten  

Am Samstag den 05.11.2022 
die Eröffnung der Saison der 
C-Junioren Saison  bei der SG 
Nieder-Roden gegen die Zweit-
vertretung der JFV Seligenstadt 
bei schönstem Fußballwetter. 
Beide Mannschafften freu-
ten sich auf den Spielbeginn 

pünktlich um 13:30 Uhr wur-
de angepfiffen. Noch bevor der 
Anstoß ausgeführt gingen die 
Gäste in Führung. Im Gegen-
zug der Ausgleich so ging es 
bis zur 15 Minute hin und her 
bis die SG Nieder-Roden dann 
mit 4:3 in Führung ging. Zwei 
Minuten vor der Pause erhöh-
te dann die SG Nieder-Roden 
durch eine Ecke auf 5:3. In der 
Pause gab es dann ein paar tak-
tische Erläuterungen. Mann 

konnte den Mannschaften aber 
auch ansehen das sie sich in 
der ersten Halbzeit ganz schön 
ausgepowert hatten. Aber auch 
in der zweiten Halbzeit beka-
men die Zuschauer guten Fuß-
ball geboten. Zwei Minuten 
vor dem Ende machte die SG 
Nieder-Roden dann den Deckel 
drauf und erhöhte auf 6:3. Ge-
lungener Saisonstart der C-Ju-
nioren der SG Nieder-Roden.
(Foto: Verein)

Rekordverdächtig:                                    
Sieben Tore in 15 Minuten

C-Junioren der SGN mit Sieg gegen JFV Seligenstadt II

Rodgau (RZ) Wer noch nicht an 
der alle zwei Jahre in Deutsch-
land stattfindenden Zufrie-
denheitsumfrage für Radfah-
rende teilgenommen hat: bis 
30. November ist noch Zeit, 
sein Voting für Rodgau und 
eventuell auch weitere Orte 
abzugeben unter fahrradkli-

ma-test.adfc.de. Am Sonntag, 
13. November, findet um 11 
Uhr eine Novemberrunde statt 
– ca. 50 km werden geradelt 
und Rückkehr gegen 14 Uhr. 
Die Route wird der Witterung 
angepasst. Freuen darf man 
sich auf schöne herbstliche 
Strecken durch Wald und Feld 

sowie die Ortschaften. Weitere 
Infos zu den angebotenen Tou-
ren bei Stefan Janke (Tel. 0160-
4891350, Email stefan.janke@
adfc-rodgau.de). Die Teilnahme 
ist nicht an eine Mitgliedschaft 
im ADFC gebunden. Abgefah-
ren wird generell am Rathaus 
in Jügesheim.

ADFC Rodgau

Rodgau (RZ) Die Sportfreunde 
Rodgau bieten in Kooperati-
on mit dem TSV Dudenhofen 
einen besondere Sportstunde 
für Kinder mit Behinderungen, 
Einschränkungen und Handi-
caps an. 
In der neuen EVO-Sportfabrik 
in der Weiskircher Straße 140 
wird ein Sportraum in eine 
Bewegungslandschaft verwan-

delt, an denen sich die Kinder 
ausprobieren und selbsterfah-
ren können. Es wird ein beson-
derer Fokus auf die Förderung 
der Psychomotorik gelegt so-
wie das Selbstwertgefühl, die 
Muskulatur, das soziale Verhal-
ten und die Ausdauer gestärkt, 
während die Kids die Turnhalle 
alleine oder mit Unterstützung 
erkunden können.

Die „ToKi-Tollen Kids“-Sport-
stunden finden ab sofort im-
mer montags in der neuen 
EVO-Sportfabrik (2. OG – Auf-
zug vorhanden) statt. Die Stun-
de von 16 bis 17 Uhr ist für Kin-
der im Kindergarten und die 
Stunde von 17 bis 18 Uhr für 
Schulkinder. Bei Interesse bitte 
anmelden unter sportteam@
sportfreunde-rodgau.de.

ToKi - Sportstunde für tolle Kids

Rodgau (RZ) Eine weitere Wan-
derung der JSK-Wanderabtei-
lung findet am 17. November 
statt. Hierzu treffen sich die 
Wanderfreunde um 8.25 Uhr 
am Bahnhof Jügesheim zur 
Fahrt über Hanau nach Kahl. 
Hier beginnt die ca. 10 km lan-
ge, leichte Wanderung.
Auf dem Edelweißweg geht es 
Richtung Freigerichtsee, vorbei 
am Campingplatz und dann 

durch Wald bis zum Meerhof-
see. 
Ab hier folgt der Wanderweg 
dem Flüsschen Kahl bis nach 
Kälberau. Von dort geht es wei-
ter nach Alzenau, wo in der Alt-
stadt im Restaurant „Post“ zum 
Abschluss der Wanderung ein-
gekehrt wird. Nach ausgiebiger 
Rast führt die Rückreise mit 
der Bahn wieder zurück nach 
Jügesheim.

Für diese Wanderung ist 
eine Anmeldung erforder-
lich bis Samstag,12. Novem-
ber bei Helmut Schröter, Tel. 
0163/9015087. 
Die Fahrtkosten betragen ca. 
5 Euro, Wandergäste bezahlen 
zusätzlich 3 Euro Teilnehmer-
gebühr. 
Für die Fahrt mit der Bahn ist 
eine Corona-Schutzmaske not-
wendig.

JSK wandert im Kahlgrund

Weiskirchen (RZ) Seit  Oktober 
1992 gibt es bei der Sportverei-
nigung Weiskirchen auch Be-
hindertensport.
Auf die Initiative von Dr. 
Wolfgang Jäger und dem Ver-
ein „Gemeinsam mit Behin-
derten“ wird seitdem jeden 
Freitag von 17 bis 18 Uhr mit 
Begeisterung der Körper in 
Schwung gebracht. Sportler, 
Trainer und Betreuer sind ein 
eingespieltes Team, das auch 

bei verschiedenen Anlässen 
sein Können unter Beweis ge-
stellt hat.
Vier Sportler sind seit der ers-
ten Stunde dabei und werden 
am 11. November um 17 Uhr 
bei einer Feierstunde mit den 
gesamten Sportlern der Sport-
gruppe in der Vereinsgaststätte 
„Tresor“ vom Verein Gemein-
sam mit Behinderten und der 
Sportvereinigung Weiskirchen 
besonders geehrt.

 30 Jahre Behindertensport bei der 
Sportvereinigung Weiskirchen 

Jügesheim (RZ) Am Samstag, 
12. November, findet in der 
Carl-Orff-Halle der Tag des 
Kinderturnens des Deutschen 
Turnbundes statt. Der Tag des 
Kinderturnens ist seit 2017 
fester Bestandteil im Turnka-
lender. Jedes Jahr werden es 
mehr Vereine, die rund um 
diesen Termin ihre Türen für 
Kinder öffnen und ihnen ei-
nen spannenden Tag mit viel 
Spaß und Bewegung besche-
ren. Der JSK Rodgau veran-
staltet an diesem Tag immer 
seinen Papa-Kind-Turntag. 

Die Kinder haben hier die 
Möglichkeit, einmal mit ih-
ren Papas durch die Halle zu 
toben und zu zeigen, was sie 
in den Turnstunden gelernt 
haben. Von 13 bis 14 Uhr oder 
von 14 bis 15 Uhr turnen die 
Kinder von 3-6 Jahren, von 15 
bis 16 Uhr oder von 16 bis 17 
Uhr sind die 1-3 jährigen Kin-
der an der Reihe.
Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Bei weiteren 
Fragen kann eine email an 
kinderturnen@jskrodgau.de 
geschrieben werden.

Tag des Kinderturnens beim 
JSK Rodgau

Rodgau (RZ) Am 31. Okto-
ber feierte der OFC-Fanclub 
Ostkreis-Power auf den Tag 
genau sein 25-jähriges Ver-
einsjubiläum im Rahmen einer 
Brauerreibesichtigung bei der 
Glaabsbräu in Seligenstadt. Der 
1. Vorsitzende Klaus Fisch sowie 
Robert Glaab konnten zahlrei-
che Mitglieder begrüßen und 
nach einer informativen und 

unterhaltsamen Führung, wur-
de der Abend in dem rot-weiß 
geschmückten Schankraum der 
Traditionsbrauerei bei bester 
Stimmung abgerundet. Alle 
Anwesenden waren sich einig, 
weiterhin den Kultverein vom 
Main, sowie die Traditionsbrau-
erei auch in wechselhaften Zei-
ten zu unterstützen.� (Foto: p.)

OFC-Fanclub feiert Jubiläum

Weiskirchen (RZ) Der Musik-
verein Weiskirchen 1921 lädt 
alle Mitglieder sehr herzlich 
zur diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung ein. Diese findet 
statt am Freitag, 18. Novem-
ber, um 20 Uhr in der Rodaus-
trom-Tonhalle, Am Sportfeld 
21a.
Die Tagesordnung lautet wie 

folgt: 1. Begrüßung, 2. Tätig-
keitsbericht 2021, 3. Bericht 
über Jugend und Ausbildung 
sowie Monday Music, 4. Ge-
schäfts- und Finanzbericht 
2021, 5. Bericht der Revisoren, 
6. Entlastung des Vorstandes 
für 2021, 7. Ausblick, 8. Anträge 
zur Tagesordnung, 9. Verschie-
denes.

Musikverein Weiskirchen lädt zur JHV

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung



Rodgau (RZ) Nachdem die 
„Baggerseepiraten“ zuletzt 
zweimal hintereinander in 
fremden Gewässern (sprich: 
Sporthallen) Schiffbruch er-
litten hatten, konnten sie am 
Samstag vom Ufer der Rodau 
aus (also in der Rodaustrom 
Sportarena) endlich wieder 
auf Erfolgskurs segeln: Dank 
einer über weite Strecken 
richtig guten Leistung besieg-
te das Team von Trainer Jan 
Redmann die HG Saarlouis 
verdient mit 30:26 und schob 
sich in der Tabelle der 3. Liga 
Südwest mit nunmehr 12:8 
Punkten an den Gästen aus 
dem Saarland (11:9) vorbei 
auf Rang sechs.
Die Partie zwischen den zu-
letzt an einer miserablen 
Chancenverwertung laborie-
renden 1. Herren der HSG 
Rodgau Nieder-Roden und 
den ambitionierten Gästen, 
die jahrelang fester Bestand-
teil der 2. Bundesliga waren 
und dorthin auch nur zu 
gerne wieder zurückkehren 
würden, begann mit einem 
echten Knaller. Und zwar ei-
nem für Johannes von der Au 
äußerst schmerzhaften: Als 
sich der HSG-Crack durch 
die Abwehr des Gegners 
durchtanken wollte, traf ihn 
Branko Koloper mit voller 
Wucht, aber mutmaßlich un-
absichtlich, im Gesicht, wes-
halb Saarlouis‘ Spielertrainer 
und Abwehr-Chef von den 
souveränen Schiedsrichtern 
nach nicht einmal zwei Spiel-
minuten mit der Roten Karte 

disqualifiziert wurde.
Diesen Schock mussten die 
Gäste erst einmal verdau-
en, und so setzten sich die 
Rodgauer bis zur 7. Minute 
auf 5:2 ab. Doch durch einige 
technische Fehler und Fehl-
würfe brachten die „Redmän-
ner“ die Saarländer danach 
wieder ins Spiel, und es ent-
wickelte sich eine ausgegli-
chene Partie auf Augenhöhe, 
in der die Gastgeber zwar im-
mer einen Treffer vorlegten, 
sich aber bis zum 9:9 (19.) 
nicht absetzen konnten. Erst 
als der an diesem Abend mal 
wieder bärenstarke Torhüter 
Marco Rhein, der trotz dreier 
(unbeabsichtigter) Kopftref-
fer 15 Paraden (darunter zwei 
gehaltene Siebenmeter) ver-
buchen konnte, seinen Kas-
ten in Kooperation mit dem 
extrem engagierten Mittelb-
lock der HSG gut fünf Minu-
ten komplett vernagelte, setz-
te sich sein Team auf 12:9 ab. 
Und diese Drei-Tore-Führung 
verteidigten die Rodgauer bis 
zum 15:12-Halbzeitstand.
Nach dem Seitenwechsel be-
kamen die Redmann-Schütz-
linge den im ersten 
Durchgang überragenden 
HG-Rechtshalben Marcel Be-
cker besser in den Griff, zeig-
ten auch im Angriff mitunter 
prima Spielzüge und bauten 
dadurch den Vorsprung auf 
sechs Treffer (23:17/47.) aus. 
Damit schien der Drops ge-
lutscht zu sein – doch Pus-
tekuchen. „Danach hat bei 
meinen Spielern der Kopf an-

gefangen zu arbeiten“, analy-
sierte Jan Redmann nach der 
Partie die Phase bis zur 51. 
Spielminute, in der sich Saar-
louis – vor allem dank einiger 
durch HSG-Akteure verge-
bener „hundertprozentiger“ 
Torchancen – bis auf 24:22 
herankämpfen konnte.
Dass das Spiel da nicht kipp-
te, war vor allem Marco „Ich 
lass hier jetzt keinen mehr 
R(h)ein“ zu verdanken, der 
gleich drei Monsterparaden 
hintereinander zeigte und 
damit den Gegnern endgültig 
den Zahn zog. Gleichzeitig 
erzielten der vorne wie hin-
ten sehr agile Simon Brandt, 
der mit acht Treffern beste 
Rodgauer Torschütze Johan-
nes von der Au mit einem 
Hammer-Unterarmwurf so-
wie die Außen Benedikt Gräsl 
und Filip Brühl vier Treffer 
in Serie, wodurch die Begeg-
nung endgültig entschieden 
war. Die Ergebniskosmetik 
durch die Gäste bis zum End-
stand von 30:26 fiel da nicht 
mehr ins Gewicht.
„Meine Jungs haben das heu-
te die meiste Zeit richtig gut 
gemacht, mit hoher Intensi-
tät gespielt, die Zweikämpfe 
gesucht und dadurch auch 
das Publikum auf ihre Sei-
te gezogen“, zeigte sich der 
Rodgauer Coach nach den 60 
umkämpften Minuten sehr 
zufrieden mit den Darbietun-
gen seiner Schützlinge. Po-
sitiv bemerkbar machte sich 
im Übrigen, dass die beiden 
lange angeschlagenen bezie-

hungsweise verletzten Phil-
ipp Keller, der sechs von acht 
Siebenmetern verwandelte, 
und Lars Spieß mehr Spielan-
teile in der Offensive beka-
men und dadurch die HSG 
variabler agieren konnte.
Darauf wird es auch in der 
nächsten Partie ankommen, 
die die „Baggerseepiraten“ 
am kommenden Samstag 
(12.) ab 19.30 Uhr bei der 
VTV Mundenheim bestrei-
ten. Der Aufsteiger aus dem 
Ludwigshafener Ortsbezirk 
hat sich prima in der 3. Liga 
etabliert und steht aktuell 
mit 10:10 Punkten auf Rang 
9. „Das ist eine große Aufgabe 
für uns, denn wir bekommen 
es in einer eklig kleinen Halle 
mit einem schweren Gegner 
zu tun“, blickte Jan Redmann 
mit reichlich Respekt der 
nächsten Auswärtsaufgabe 
seines Teams entgegen.
Es spielten: Marco Rhein 
(TW), Philipp Hoepffner 
(TW), Philipp Keller (6/6), 
Ben Seidel, Felix Mann, Si-
mon Brandt (3), Henning 
Schopper (4), Lars Spieß (1), 
Nick Weiland, Florian Sten-
ger (2), Philip Wunderlich, 
Johannes von der Au (8), Be-
nedikt Gräsl (1), Filip Brühl 
(5), Maarten Broschek und 
David Wucherpfennig

Verdienter Heimsieg nach weitgehend guter Leistung
HSG Rodgau Nieder-Roden durch 30:26 über die HG Saarlouis wieder auf Erfolgskurs
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• Wartung • Instandhaltung • Wasserschäden
• Bäder • barrierefreie Bäder • regenerative Energien

ZOLL - Heizung und Sanitär Meisterbetrieb
Alter Weg 59 • 63110 Rodgau-Jügesheim

Tel. 06106 / 6 39 83 38 • Mobil 0172 / 5 21 66 03
www.zoll-heizung.de • info@zoll-heizung.de

ZOLL

KUNDENDIENST / NOTDIENST

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Raiffeisenstr. 7 · 63110 Rodgau-Dudenhofen
✆ 06106/827177

www.das-aktuelle-fitnessstudio.de

Wir bewegen Handball
und ganz Europa!
www.kde-kurier.de

KDE Transport GmbH Tel. 06106 267 68 - 110 Mail: dispo-rm@kde-kurier.de

M

Containerdienst und Recycling
Wir stellen Ihnen Container von 2 bis 40 cbm!

Raiffeisenstraße 12 • 63225 Langen •
Telefon 06103–50760 • Telefax 06103–74882

www.multi-transport.de

Wertstoff-Recycling
Datenträgervernichtung § 32 BDSG

MULTI-TRANSPORTMULTI-TRANSPORT

CONTAINER - EILDIENST

sanza – innovativ für Ihr ganzheitlichesWohlbefinden
Über 250 Anwender allein in Rodgau nutzen sanza sehr erfolgreich.
Wollen Sie zu diesem Kreis gehören?

Dann kontaktieren Sie uns unter:
Dres. B. & A. Knaf GbR · Am Hörnersgraben 8 · 63110 Rodgau
Tel.: 06106/71525 · Fax: 74000 · knaf.gbr@web.de · www.sanzanet.com

balanced

ageless

powerful

Deine persönliche

KRAFTQUELLE

• Wundheilstörung
• Krampfadern
• Herz-Kreislaufleiden
• Bluthochdruck
• Verdauungsprobleme
• Stoffwechselprobleme

• Rheuma
• Nervensystemstörungen
• Stress
• Schlafstörungen
• Migräne
• Leistungsdefizit

• Hauterkrankungen
• Asthma
• Allergien
• Osteoporose
• Arthrose
• Rückenleiden

TOOOR…
für die Baggerseepiraten!
Günstig tanken für alle!

Neumann Tankstelle GmbH • Hainburgstraße 40 • 63110 Rodgau
www.tankstelle-rodgau.de
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